
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Kurztext: Heide Park Resort  



 

1. Kurztext: Heide Park Resort 

 

Norddeutschlands größter Freizeitpark bietet mit über 30 Attraktionen und Shows 

unvergessliche Erlebnisse für Familien, Kinder und Action-Fans. Adrenalinjunkies 

erleben Nervenkitzel pur auf Deutschlands erstem Wing Coaster „Flug der 

Dämonen“ oder stellen sich der Herausforderung von „Colossos“. 2026 feiert 

„Colossos“, Europas höchste und schnellste Holzachterbahn, ihr großes 25-jähriges 

Jubiläum. Seit dem ersten Tag ist das Rekordfahrgeschäft die Ikone des Heide Park 

Resorts und ein Monument für Menschen, die den Nervenkitzel suchen.  

Für die jüngsten Gäste sorgt das „Peppa Pig Land“ mit fünf liebevoll gestalteten 

Attraktionen für strahlende Kinderaugen. Ältere Kinder tauchen in die Welt von 

DreamWorks „Drachenzähmen leicht gemacht“ ein und erleben spannende 

Abenteuer. 

 

Ein Tagesausflug lässt sich mit einer Übernachtung im direkt am Park gelegenen 

„Abenteuerhotel“ oder im „Holiday Camp“ ganz einfach in einen Kurzurlaub 

verwandeln. Das „Abenteuerhotel“ begeistert mit orientalischem Spaßbad und 

kleinem Saunabereich sowie einzigartig gestalteten Themenzimmern für bis zu 

sechs Personen. Hinter jeder Tür wartet eine neue Geschichte – so wird auch die 

Nacht zum Erlebnis. 

 

www.heide-park.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

2. „Colossos“ - Historie 

 

25 Jahre „Colossos“ - Der Weg zum Giganten 

 

2000 

Der Bau einer Legende begann 

Bevor „Colossos“ zu dem hölzernen Giganten wurde, den heute jeder kennt, sah 

es im Jahr 2000 an genau dieser Stelle ganz anders aus: Statt donnernder Züge 

und Holzschienen dominierte eine riesige Baustelle das Bild. 

Schwere Maschinen, tonnenweise Holz und monatelange Präzisionsarbeit legten 

damals den Grundstein für eines der beeindruckendsten Bauprojekte im gesamten 

Park – den Beginn einer echten Achterbahn-Ikone. 

 

 

Der Gigant nimmt Form an 

Als die ersten massiven Holzblöcke verarbeitet und montiert wurden, begann sich 

langsam abzuzeichnen, was hier entstehen würde. Stück für Stück wuchs die 

imposante Holzkonstruktion in die Höhe – und schon früh war für viele Beobachter 

klar: Hier entsteht etwas ganz Besonderes. 

Mit tausenden präzise zugeschnittenen Holzbalken, enorm viel Handarbeit und 

beeindruckender Ingenieurskunst entwickelte sich „Colossos“ in den folgenden 

Monaten zu einem wahrhaftigen Holzgiganten. 

Am Ende dieser intensiven Bauphase stand eine Achterbahn, die neue Maßstäbe 

setzte. 

 

 
 
 
 
 
 



 

2001 

Die erste Fahrt 

Der Tag, auf den alle gewartet haben: Am Freitag, den 13. April 2001 startet 

„Colossos“ zu seiner ersten Fahrt mit Gästen!  

Für die Handwerker, die Ingenieure und jeden, der den Bau verfolgt hat, 

war es ein emotionaler Moment: Aus Plänen und einer Baustelle wird Realität – ein 

Gigant, der Geschichte schreiben sollte. 

 

 
 
 
2012 

Miss Liberty zieht um 

Der obere Teil der Freiheitsstatue, der viele Jahre lang das Bild vom Heide Park 

See geprägt hat, wird in den Innenbereich der Attraktion verlegt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
2016 

Thematisierung und vorrübergehende Schließung 

Zum 15. Geburtstag erhält „Colossos“ einen frischen Look: neues Logo, eine 

Thematisierung rund um die Baummenschen und einen neu arrangierten 

Soundtrack – Station und Wartebereich erstrahlen in modernem Design.  

Doch noch im selben Sommer muss die Bahn wegen Mängeln an den Schienen 

schließen, und lange bleibt unklar, wie es weitergeht.  

Am 11. Januar 2018 entscheidet Merlin Entertainments schließlich, „Colossos“ 

umfassend zu renovieren und als „Colossos – Kampf der Giganten“ 

zurückzubringen. Im Juni 2018 starten die Sanierungsarbeiten mit der Entnahme 

der ersten Schiene. 

 

 
 
 
 
2019 

„Colossos“ ist zurück! 

Europas schnellste und höchste Holzachterbahn nimmt wieder Fahrt auf: Am  

19. April 2019 eröffnet im Heide Park Resort der spektakuläre  

„Kampf der Giganten“. Nach fast drei Jahren Stillstand können mutige Besucher 

gegen die gigantische Feuerkreatur antreten. Ein Adrenalinkick für Fans und die 

triumphale Rückkehr einer echten Park-Ikone. 



 

 
 
 

2026 

„Colossos“ wird 25 - Ein Vierteljahrhundert Adrenalin, Mut und 

gemeinsame Erlebnisse 

Seit einem Vierteljahrhundert begeistert der Holzgigant im Heide Park Resort 

mutige Besucherinnen und Besucher mit einem gigantischem Airtime-Feeling, 

imposanter Höhe und unverwechselbarem Charakter. Ein besonderes Jubiläum für 

eine echte Park-Ikone – und die perfekte Gelegenheit, den legendären Kampf der 

Giganten noch einmal zu erleben. 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

 

3. Datenblatt – „Colossos – Kampf der Giganten“  

 
Themenwelt: Land der Vergessenen 
 
 
Allgemeine Fakten: 

Hersteller:     INTAMIN Schweiz 
 
Jahr der Inbetriebnahme:   2001 

 
 
Technische Fakten: 

Fahrgastplätze:    2 Züge á 30 Personen 
 
Theoretische Kapazität pro Stunde: 1.120 Personen 

 
Fahrzeuggewicht:    8.500 kg (1 Zug vollbesetzt) 
 
Max. Höhe:     60 m 
 
Streckenlänge:    1.500 m 
 
Fahrtzeit:     2:44 min. 
 
Max. Geschwindigkeit:   ca. 110 Km/h 
 
Max. Gefälle Schuss:    61° 
 
Max. Schienenquerneigung:   67° 
 
Max. Beschleunigungskräfte:  +4,2 g / -0,85 g 
 
Leistung Liftmotor:    229 KW / 311 PS 

 
Fakten zum Bau: 

Stahl im Beton:    100.000 kg 

Holz:      3.000 m³ 

Gesamtlänge Holz:    275.000 laufende Meter 

Holz Einzelteile:    120.000 Stück 

Nägel:      750.000 Stück 

Verbindungsmittel (Schrauben, Dübel) 80.000 kg  

Stromkabel:     12 km 

 

 

 



 

4. „Colossos“ – Wer hätte das gedacht … 
 
 

 „Colossos“ hat in 25 Jahren eine Strecke von 1.625.000 km 
zurückgelegt und damit fast 41 mal die Erde umrundet und über 
viermal die Strecke von der Erde zum Mond zurückgelegt. 

 
 „Colossos“ hat in 25 Jahren ca. 1,3 Millionen Fahrten absolviert 

 
 Die G-Kraft, die während der Fahrt auf den Körper wirkt, ist 

kurzzeitig vergleichbar mit dem Start eines Spaceshuttles. 
 

 Schnellster Jojo-Effekt: Ein 80 Kilogramm schwerer Fahrgast wiegt 
während der Fahrt mit „Colossos“ in den Tälern kurzzeitig bis zu 
360 Kilogramm. An den höchsten Punkten hingegen ist er nahezu 
schwerelos. 

 
 Rund 750.000 Nägel und rund 80.000 Kilo Schrauben und Dübel 

halten das Holz von „Colossos“ zusammen.  
 

 Mit dem Holz von „Colossos“ könnte man eine Eisenbahnstrecke 
von circa 63 Kilometern mit Schwellen ausstatten. Das entspricht 
ungefähr der Strecke von Hamburg nach Lübeck (62 km) oder von 
Hannover nach Braunschweig (61 km).  

 
 Wenn Zimmermann Carsten Hennig alle Böcke von „Colossos“ 

überprüft hat, hat er insgesamt rund 8.820 Höhenmeter 
zurückgelegt – fast so viel wie bei einer Besteigung des Mount 
Everest (8.848 m). 

 
 Während der Airtime bei einer Fahrt mit „Colossos“ ist man 

insgesamt rund 20 Sekunden lang nahezu schwerelos – fast wie 
ein Astronaut. 

 
 Von Mai bis September wird die gesamte Holzstruktur von 

„Colossos“ aufgrund der warmen Temperaturen nachts bewässert, 
damit die Holzfeuchtigkeit erhalten bleibt und die Fahrt 
geschmeidig bleibt bzw. das Holz nicht zu knarren beginnt.  

 
 Bei klarer Sicht hat man von „Colossos“ aus einen Blick bis nach 

Bad Fallingbostel (27 Kilometer entfernt).  
 

 Für den Antrieb in Bremse und Bahnhof verbraucht „Colossos“  
ca. 80 Autoreifen pro Jahr. Mit einem Auto könnte man mit diesen 
Reifen ca. 1.000.000 km fahren. 



 

 

5. Kurz CV – Speaker Pressekonferenz 

 

 

Peter Dunn (Divisional Director) 

Peter Dunn (63) ist seit Sommer 2022 Divisional Director des Heide Park Resort in 

Soltau. Der gebürtige Schotte ist dem Unternehmen bereits seit über 24 Jahren 

verbunden. Seine Laufbahn im Heide Park Resort begann 2002 als Finance 

Director, eine Funktion, die er mehr als zwei Jahrzehnte lang innehatte. In dieser 

Zeit verantwortete er zentrale finanzielle Steuerungsprozesse und begleitete 

zahlreiche bedeutende Großprojekte, darunter den Bau und die Eröffnung 

mehrerer Großattraktionen sowie den Relaunch von "Colossos – Kampf der 

Giganten". 

 

Carsten Hennig (Zimmermann) 

Carsten Hennig (51) ist gelernter Zimmermann und als Teil des Handwerker-Teams 

des Heide Park Resort verantwortlich für die Wartung von „Colossos“. Er checkt 

regelmäßig den Zustand der Bahn und überprüft in einer Höhe von bis zu 60 Metern 

- gesichert mit einer Schutzausrüstung aus Klettergurt und Seilen – 

Schraubverbindungen und den Zustand des Holzes. Gemeinsam mit dem Technik-

Team sorgt er seit 2001 dafür, dass „Colossos“ jeden Morgen für die Gäste in 

Betrieb genommen werden kann. 

 

George Hope (Marketing Director) 

George Hope (42) ist seit 2022 Marketing Director im Heide Park Resort und 

verantwortet die Bereiche Vertrieb und Marketing. Der gebürtige Brite lebt und 

arbeitet seit über einem Jahrzehnt in Deutschland und verfügt über umfassende 

Erfahrung in globaler Markenführung, Innovation und kommerzieller Leitung.  

Mit seinem Fokus auf datengetriebenes Wachstum und die kontinuierliche 

Verbesserung der gesamten Gästeerfahrung trägt er maßgeblich zur 

Weiterentwicklung des Resorts bei. 

 



 

 

Phil Porter (Fotograf) 

Phil Porter (29) ist Fotograf. Mit seiner Kamera begleitet er in künstlerischen 

Inszenierungen Menschen aus Kunst, Kultur und Handwerk. Durch die starke 

Einbindung der jeweiligen Materialien und Umgebungen entstehen so intensive 

Portraits von Menschen und ihrer Schaffenskraft. In diesem Jahr ist Phil Porter mit 

seinem Projekt "Flying Circus" im Heide Park Resort und inszeniert Gäste außerhalb 

des regulären Parkbetriebes in spektakulären Kulissen zwischen Gondelglanz und 

Glücksgefühlen. 

 

Dennis Vedder (KI-Projektmanager und First-Rider „Colossos“) 

Dennis Vedder (38) ist eng mit der Region Soltau verbunden und verantwortet in 

der hagebau Zentrale unterschiedliche KI-Projekte. Privat lebt er mit seiner Familie 

direkt im Herz der Heide. In seiner Freizeit ist er Buchautor, aktiver 

Tischtennisspieler, ehrenamtlicher Kreissportwart und bekennender Fan des Heide 

Park Resort - eine Jahreskarte während seiner Kindheit inklusive. Über mehrere 

Monate fieberte er auf die Eröffnung der damals größten Holzachterbahn der Welt 

hin und setzte alles daran, bei der ersten Fahrt dabei zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

6. Kontakt  

 

 

Aktuelle Pressemeldungen und Bildmaterial finden Sie  

unter https://www.heide-park.de/presse/. 

Für weiteres Bildmaterial wenden Sie sich bitte direkt an  

unsere Pressestelle.  

 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Pressekontakt: 

 

Heide Park Resort 

Simone Feier-Leist  

Senior Communications Manager  

Tel.: + 49 5191 91600 

Mail: presse@heide-park.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


